
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Briefe

Hebel, Johann Peter

Karlsruhe, 1926

37. An Hitzig

urn:nbn:de:bsz:31-8697

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-8697


dann rühmen , was kein anderer , daß wir das dreiköpfige

Geiſtesprodukt , mit welchem wir ſchwanger gehn , den zuſammen⸗

gewachſnen Drilling , das Schumacherſtichlein oder Nro . 52 , nicht

wie andre Schriftſteller nur allegoriſcher Weiſe , ſondern in einem

wirklichen u. buchſtäblichen Beyſchlaf empfangen haben . Ohnehin

wird nun der Leſer Mühe haben , oder ich will ſagen , die Leſer⸗

innen an meinem Drittel , einzuſchlaffen , wenn ihr wachen Menſchen

auch mit drein redet , zumal auf der Heimreiſe durch die Ruprechtsau .

Hab ich nicht die Müllheimerin ſchon nahe drinn gehabt d War

ſie nicht gleichſam eine fahrende Somnambuled

Ich kann nicht wiſſen , Herr Gevatter Schneegans 105), wie Sie

zu den Cikaren gekommen ſind , mit welchen Sie mich erfreut

haben , und will nichts Unrechtes vermuthen . Wenn ſie aber ein

wirklicher offener Handelsartikel ſind , ſo bitte ich Sie , außer den

ſchon beſtellten 50 Stücken mir noch einen Drippel von 50 oder

weitere 150 Stück zu überſenden .

Endlich ſchlag ich Ihnen im Ernſt vor , die Gravenſtader Reiſe

in 27 nach Belieben kleinen oder großen Abſätzen gemeinſchaftlich

zu bearbeiten . Ich übernehme 1, 4. 7 etc , Herr Schneegans 2. 5.

8. etc , Herr u. Mad . Vaufe 5. . 9. etc . Wollen ſehen zu ſeiner Seit ,

was herauskommt und wie ' s paßt . Ich bitte um baldige Vor⸗

reden von beiden Seiten . Meine Grüße an Frauen und Vinder .

Von Herzen
Euer ergebenſter Gevater u. Mitvater

H.
6. Augluſt ! .

Umſchlag : Herrn Haufe Bijoutier
Fiſchmarkt n. 115

in Straßburg .

Original : Städt . Sammlungen Karlsruhe .
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An Bitzig.
D. Aten . 100) [5. Dez. 1800 Pl.

Alles Liebliche und Schöne und Blaue zum neuen PDroteuſiſchen

Jahr und meinen freundlichen Gruß voraus , Dir und der lieben
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Praeſidentin . Lieber Praeſident ! Es iſt ein ganzes Rudel von ver —
maledeiten Dreiſpitzen 107) auf der Heerſtraße , die den Weg nach
Rötteln ſuchen . Ich wollte ſie anfangs einzeln verſchicken ; allein

ſie baten ſich alle das Vergnügen aus , durch Deine hände zu
gehen , und ieder machte ſich , wie ich merkte , im ſtillen die hofnung
als der Schönſte und Wohlgerathenſte von Dir zum Hausſextanten
erwählt zu werden und ſeine irdiſchen Tage bey Dir und in Deinem

Dienſte zu verleben . Ich ſetze Dich alſo in die Wahl , den , der das

wirklich iſt , was alle zu ſeyn praetendiren , für Dich zu behalten
und von den übrigen Jan SGüntert 108) , Jan ſeinen Nachbarn , den

Moönch vom Libanon , u. 2 an Treutel , die insgeſamt ſchon avertirt

ſind u. ſie bei Dir abreichen können , verabfolgen zu laſſen . Sollte
einer u. der andere von ihnen ſo vernünftig ſeyn u. nach der Rech—

nung fragen , ſo ligt das Originalſchreiben des Praeceptoris Gym —
naſii mit der Preisanzeige zwiſchen dem erſten u. zweiten und das

Echo davon ſteht auf der Addreſſe , und ich habe als Judenſchmu
nichts nachzufordern als 534 xr Fracht . . , 12 xr für zwey
Briefe . . . u. 19 lr für die Spedition des Geldes — facit einen

lauſigen Brabanter .

Anliegendes Gedicht Deines Onkels , bey dem viel getrunken
worden iſt , hatte ich ſogleich für Dich beſtimmt . Ich wollte es

nemlich zum Gleichgewicht mit dem Brief des Praeceptors zwiſchen
dem erſten u. zweiten Sextanten zwiſchen den (vierten ) ſoll heißen
fünften und ſechſten legen , um die Are des Pakets vor Schwankungen
zu bewahren . Da ichs aber vergeſſen habe , ſo lad ' ichs dieſem
Brief als Ballaſt zu .

An dem Brief ſelber wirſt Du bemerken , daß er eine Pracht —
ausgabe mit breitem Rand und mit Vupfern iſt . 10 ) Ich will

doch ſehen , ob Dir mit ' s Teufels ' walt keine Antwort ab —

zugewinnen iſt .

Halt Dein Weiblein warm im unwürſchen Dezemberſturm .
Dein

Parmenideus .

Original : Landesbibliothek Karlsruhe , Us . 1216 , Fol . 65/4 . Auf der Rück⸗

ſeite des zweiten Blattes die Storchenzeichnung .
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Federzeichnung Hebels zum Briefe vom 5. 12. 1809 .
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